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Aufgrund der Vielfalt von Chemikalien nutzen die örtlichen Einsatzkräfte bei Unfällen mit  
chemischen Produkten immer häufiger das Wissen und die Erfahrung der Fachleute aus der 
chemischen Industrie. Das ist ein Erfolg für das Transport-Unfall-Informations- und Hilfeleistungs-
system der deutschen Chemie. 

Seit 1982 hat der Verband der Chemischen 
Industrie (VCI) in enger Zusammenarbeit 
mit den Innenministerien der Länder dieses  
flä    chen deckende, freiwillige Hilfeleis tungs-
sys tem bei Unfällen mit Chemikalien in 
Deutschland auf  ge baut. Das Transport-Unfall-
Infor      ma ti  ons- und Hilfeleistungssystem der 
deutschen chemischen Industrie bietet bun-
desweit rasche, qualifizierte und unbürokra-
ti  sche Hilfe bei Trans  port   un  fäl  len mit chemi-
schen Pro duk ten, bei Un  fällen im Lagerbe-
reich sowie in akuten Gefahrensituationen. 
Dafür sind Werk   feuerwehren und Spezia- 
listen wie Chemiker, Toxikologen, Ökologen 
und Fach  leute aus der Produktion zahlreicher 
Chemieunternehmen erreichbar. Sie geben 
Informationen und Empfehlungen oder leis-
ten technische Hilfe vor Ort – und zwar unab-
hängig davon, um welchen Chemikalienher-
steller es sich handelt. Polizei, Feuerwehr und 
andere Behörden können im Notfall auf diese 
Hilfe von TUIS zurückgreifen.
Die Kompetenz- und Haftungsgrund sätze von 
TUIS wurden in Vereinba rungen festgelegt, 
die in Ländererlasse eingingen. Sie bilden 
die Grundlage für den Einsatz von TUIS in den 
Bundesländern.
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